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DIE STADT
76. Jahrgang Nr. 36 Donnerstag, 7. September 2023

A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

12.09.2023, 17:00 Uhr
ÖPNV-Fahrgastbeirat
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlich - 
1.  Beantwortung von Anfragen
1.1 SPNV-Zielnetz NRW 2032/40: Sachstand Strecken-

verlauf S1
1.2 Carsharing in Solingen: Aktuelles Angebot und Nach-

frage so-wie Strategie zum Angebotsausbau
1.3 Änderungen in der Prioritätenliste Nahverkehrsplan
1.4 Beantwortung von Anfragen, Vorstellung Herr Laise, 

Aufstel-lung Fuhrpark SWS
1.5 Beantwortung von Anfragen: Klapprampen und 

barrierefreie Haltestellen
2. Befangenheitserklärungen 
3. Protokoll über die 11. Sitzung des ÖPNV-Fahrgast-

beirates am 09.05.2023
4.  Geschäftsordnung des ÖPNV-Fahrgastbeirats der  

Klingenstadt Solingen und dessen Arbeitsgruppen
5. Neuer SPNV-Haltepunkt „Landwehr“ –  

Standortentscheidung
6. Öffentlicher Dienstleistungsauftrag Stadtverkehr Solingen
7. Infrastrukturelle und betrieblichen Situation SWS-

Verkehr
8. Die Nahverkehrsplanung der Stadt Solingen stärken! 

Antrag von Reiner Nießen, Heide Sousa, Rolf Osthoff 
und Diet mar Gaida vom 28.08.2023

9. Verschiedenes
9.1 Mitteilungen der Verwaltung/des Verkehrsbetriebes
9.2 Situation und Planungen im Schienenpersonennah-

verkehr (SPNV) in und um die Klingenstadt Solingen
9.3 Sitzungstermine ÖPNV-Fahrgastbeirat 2024
9.4 Integriertes Mobilitätskonzept für die Klingenstadt 

Solingen (IMKS) – Sachstandsbericht
9.5 Anfragen an die Verwaltung/den Verkehrsbetrieb

13.09.2023, 16:00 Uhr
Seniorenbeirat
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlich - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 14. Sitzung des Seniorenbeirates  

am 14.06.2023
4. Vergabe von Zuwendungen durch den Seniorenbeirat 

für das Jahr 2023
5. Anlaufstelle für von Altersarmut Betroffene
 Antrag der Arbeitsgruppe Altersarmut vom 

16.08.2023
6. Erläuterung zum Brandschutz in Alten-/Pflegeheimen
 - mündlicher Bericht -
7. Benennung des Themenschwerpunktes für das Jahr 

2024 für die Vergabe von Zuwendungen durch den 
Seniorenbeirat

http://www.solingen.de/amtsblatt


8. Benennung der Mitglieder der Arbeitsgruppe für die 
Vergabe von Zuwendungen im Jahr 2024 durch den 
Seniorenbeirat

9. Aktuelles 
9.1 Bericht der Vorsitzenden
9.2 Bericht der Seniorenbeiratsmitglieder
9.3 Bericht der Seniorenkoordinatorin
9.4 Berichte aus den Arbeitsgruppen
9.5 Berichte aus den Ausschüssen und Gremien
10. Verschiedenes
10.1 Mitteilungen der Verwaltung
10.1.1 Projekt-Dokumentation Kultur Inklusiv – für eine  

interkulturelle Öffnung der Behindertenhilfe
10.1.2 Sitzungstermine Seniorenbeirat im Jahr 2024
10.2 Anfragen an die Verwaltung 
11. Sonstiges

B E K A N N T M A C H U N G

Jugendstadtratswahl 2023 
Bewerberaufruf zur Jugendstadtratswahl 2023

Die Jugendstadtratswahl findet im Jahr 2023 in der Zeit vom

06.11. bis 10.11.2023

in den Solinger Schulen und öffentlichen Jugendeinrichtun-
gen der Stadt Solingen und von freien Trägern statt. Bewer-
bungsfrist zur Jugendstadtratswahl ist der 03.10.2023. 

Bewerben können sich Jugendliche, die am 06.11.2023 
mindestens 14, aber noch nicht 21 Jahre alt sind und in 
Solingen amtlich gemeldet sind.
Interessent*innen können bei der Stadt Solingen, Stadtdienst  
Jugend, Jugendförderung, Dorper Straße 10-16, 42651 
Solingen oder per Mail bei Y.Enders@solingen.de Bewer-
bungsunterlagen anfordern.
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
Verfahren: V23/37/190 - Beschaffung von drei KdoW 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906804
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Beschaffung von drei KdoW
Ersatzbeschaffung von drei KdoW
Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
unverzüglich nach Auftragsvergabe

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/bbfa154a-9f42-
4cf3aaf8-513795d7f0b4

10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 15.09.2023 10:00:00
Bindefrist: 14.11.2023 00:00:00

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Bescheinigung der zuständigen Stelle des Mitgliedsstaates, in dem das Unternehmen ansässig ist, dass das Unterneh-
men seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern ordnungsgemäß erfüllt hat.
Bescheinigung der zuständigen Stelle des Mitgliedsstaates, in dem das Unternehmen ansässig ist, dass das Unterneh-
men seine Verpflichtung zur Zahlung von Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß 
erfüllt hat.
Nachweis über Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft
Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversic herung in geeigneter Höhe dem Auftragsvolumen entsprechend. 
Mindestens jedoch 1.000.000,00 €.
Eigenerklärung über Jahresabschluss oder G+V-Rechnung über den Gesamtumsatz in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren sowie zur Prüfung der wirtschaftlichen Eignung muss der Auftragnehmer einen Mindestjahresumsatz 
der jeweils letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre in Höhe vom min. 420.000,00 € nachweisen.
Nachweis über Eintragung im Berufs- und Handelsregister
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Nachweis über ein Qualitätssicherungssystem im Unternehmen gemäß ISO 9001.
Es ist ein Nachweis über Arbeits- und Gesundheitsschutzmaßnahme n im Unternehmen zu erbringen. Inhaltlich müssen 
Maßnahmen beschrieben werden, welche zur Förderung des Arbeits- und Gesundheitsschutzes, aber auch als Präven-
tion eingesetzt werden. Hierzu zählen u.a. Maßnahmen wie unterstützende Maßnahmen bei der Produktion, kraftre-
duzierende Maßnahmen beim Heben, aber auch Maßnahmen wie z.B. die Verwendung von Schweißabsaugungen etc. 
Weiter ist noch die Betreuung der Maßnahmen z.B. durch einen Arbeitsmediziner zu benennen.
Alternativ kann der Nachweis über eine Zertifizierung gem. ISO 45.001 erfolgen.
Nachweis über eine Mindestauslieferung / Produktion von 10 Feuerwehrfahrzeugen (Typ KdoW gem DIN 14.507-5) 
bzw. Referenznachweise über vergleichbare Lieferumfänge / Projekte, die in den letzten 3 Jahren ausgeliefert wurden.
Eigenerklärung / Nachweis über die technische Ausstattung der Fertigungsstätte wie z.B. maschinelle Ausstattung der 
Fertigungsstätten, Geräte etc., insbesondere über die Materialbearbeitung von Holz, Kunststoff und div. Metallblechen 
mittels CNC – Bearbeitung. 
Es ist ein Nachweis über Umweltmanagementmaßnahmen im Unternehmen zu erbringen. Inhaltlich sollen Maßnah-
men wie die Verwendung von Ölabscheidern, Mülltrennung, Verwendung von umweltfreundlichen, möglichst nach-
haltigen Produkten bei der Fertigung wie aber auch Maßnahmen zur Minimierung von Umweltrisiken im Unternehmen 
beschrieben werden. Alternativ kann der Nachweis über eine Zertifizierung gem. ISO 14.001 erfolgen.
Eigenerklärung / Angaben zur personellen Situation der letzten 3 Jahre bzgl. beschäftigte Arbeitskräfte in Vollzeit
Eigenerklärung / Angabe über die Qualifikationen des technischen Personals im Unternehmen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB
Eigenerklärung nach § 124 GWB
Erklärung gemäß § 19 MiloG
Eigenerklärung Insolvenz
Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: UfAB 2018: Einfache Richtwertmethode
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
Verfahren: V23/KC-F/188 - 1 Stück Lkw-Fahrgestell mit Abrollkipper 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906804
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
1 Stück Lkw-Fahrgestell mit Abrollkipper
1 Stück Lkw-Fahrgestell (mind. 18 t) mit Abrollkipper
Ort der Leistungserbringung:
42719 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
unverzüglich nach Auftragsvergabe

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/d5426a10-b7b5-
45958856-0bc599c8ab43

10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 25.09.2023 10:00:00
Bindefrist: 24.11.2023 00:00:00

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 3 Referenzen für vergleichbare Projekte im kommunalen Einsatz;
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch Refe-
renzfragebogen. bZulassungszahlen in den letzten 2 Kalenderjahren (2021 und 2022) in der BRD in dieser Fahrzeug-
klasse (zGG) anzugeben.
Mindestvorgabe sind 300 zugelassene Einheiten p. a.
Produktionszahlen in 2022 des angebotenen Abrollkippers – Mindestvorgabe 50 Stück
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.
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14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 60 / 40
Preis: 60 %
Technischer Wert: 20 %
Umweltverträglichkeit: 10 %
Ergonomie/Funktionalität: 10 %
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
Verfahren: V23/23-2/202 - Austausch Rauchmelder 2023 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Austausch Rauchmelder 2023
Austausch von Rauchmeldern nach DIN 14675 nach 8 Jahren. in verschiedenen Gebäuden der Stadt Solingen. Die 
vergabe erfolgt in 2
Losen:
Los 1 Fabrikat Esser, ca. 2.300 Melder
Los 2: Fabrikat Notifier, ca. 330 Melder
Ort der Leistungserbringung:
42697 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Ja
Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann für alle Lose anbieten (aber auch für weniger).
Los-Nr. 1 Losname Austausch Rauchmelder 2023
Beschreibung Austausch von Rauchmeldern Fabrikat Esser
Los-Nr. 2 Losname Austausch Rauchmelder 2023 Los 2
Beschreibung Austausch von Rauchmeldern Fabrikat Notifier

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
Auftragsbeginn: unverzüglich nach Auftragsvergabe
Die Leistung ist bis 12/2023 fertigzustellen

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/0054f7d6-db26-407b-
aa83-23e13fc429f7

10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 29.09.2023 10:00:00
Bindefrist: 24.11.2023 00:00:00

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre;
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Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch Refe-
renzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Nachweis über die Zertifizierung als Fachfirma für Brandmeldeanlagen nach DIN 14675.
Nachweis über die Anerkennung als Errichterunternehmen für Gefahrenmeldeanlagen für die ausgeschriebenen Her-
steller.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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